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KLEINE MITTEILUNGEN

Ein Ende September schnurrender Ziegenmelker
(Caprimulgus europaeus) in westlichen Waldviertel

(Niederösterreich)

S i n g i n g of E u r o p e a n N igh t j a r (Caprimulguseuropaeus) in the
W e s t e r n W a l d v i e r t e l (Lower A u s t r i a ) at the End of S e p t e m b e r

Am 30. September 1993 wurde von den Autoren zwischen 18 Uhr 13 und 18 Uhr 17
MEZ mehrmals eindeutiges Schnurren eines Ziegenmelkers (Caprimulgus
europaeus) unweit der oberösterreichischen Grenze bei Kampreit (zirka 900 m
Seehöhe, 48 ° 32' N/14 ° 51' E), Gemeinde Langschlag, im westlichen Waldviertel
(Niederösterreich) wahrgenommen. Um 18 Uhr 34 konnte ein „kju"-Ruf gehört
werden. Bei heiterem Wetter betrug die Temperatur etwa 12 Grad Celsius. Das
Gebiet ist durch Fichten-Föhren-Forste geprägt. Der Gesang und der Ruf kamen von
einem großen, großteils mit Reitgras (Calamagrostis sp.) verwachsenen Schlag. Die
vorliegende Beobachtung von Kampreit liegt im Großraum westliches/nordwest-
liches Waldviertel mit zumindest ehemaligen Brutvorkommen des Ziegenmelkers
(Sachs lehne r et al., 1994; vgl. auch Dvorak et al. 1993). Eine aktuelle
Brutzeitbeobachtung durch A. S c h m a l z e r vom 25. Juli 1994 liegt aus der
Umgebung von Karlstift (zirka 7 km von Kampreit entfernt) vor. Der am 30. Sep-
tember 1993 in Kampreit beobachtete Ziegenmelker hat sich aber wohl bereits am
Durchzug befunden, da die Brutreviere üblicherweise im August aufgegeben werden
(Glutz von B l o t z h e i m & Bauer , 1980; siehe aber auch unten). Außerdem
blieben vier Kontrollen (K. Nad le r und A. Schma lze r ) zwischen Juni und
August 1994 am betreffenden Rufplatz erfolglos.
Der Herbstzug des Ziegenmelkers findet vorwiegend zwischen Ende August und
Anfang Oktober statt, Einzelbeobachtungen gelingen aber auch noch im November
(Cramp, 1985, G lu tz v o n B l o t z h e i m & Bauer , 1980). Nach F. H a f n e r
(briefl.) schnurren in Kärnten Ziegenmelker etwa bis zum 20. August im Brutrevier
(vgl. Ash mo re , 1935), danach gelingen vereinzelt Feststellungen schnurrender
Vögel abseits der bekannten Brutplätze, und zwar bis Mitte September. Im
Burgenland tritt dagegen Ziegenmelker-Gesang in den Brutrevieren regelmäßig
zumindest bis in die ersten Septembertage auf (H. L a u e r m a n n , briefl.; vgl. auch
Meozz i & C o g l i a t i , 1985). Im östlichen Waldviertel konnte H. L a u e r m a n n
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(briefl.) ebenso vereinzelt noch schnurrende Vögel nach dem 20. August feststellen,
und zwar am 26. 8. 1959 (1 Männchen, Reinprechtspölla), am 30. 8. 1962 (1
Männchen, Kleinraabs) und am 8. 9.1962 (1 Männchen, Meiseldorfer Teich), wobei
es sich bei letzterer Beobachtung um einen Durchzügler handelte.
Über am Herbstzug - oder auch sehr spät in Brutrevieren - schnurrende
Ziegenmelker dürfte in Mitteleuropa wenig bekannt sein. In der Ziegenmelker-
Monographie von S c h l e g e l (1969) und in den gängigen Handbüchern (Cramp,
1985, G lu t z von B l o t z h e i m & Bauer , 1980) finden sich dazu keine
konkreten Angaben (vgl. auch L e h t o n e n , 1951). Auf das Phänomen sollte daher
stärker und bewußter geachtet werden (z.B. Herbstkontrolle von Brutrevieren). Nach
bisherigen Kentnissen scheint der Ziegenmelkergesang vom 30. September 1993
ein extrem spätes Datum zu sein. Es ist jedoch fraglich, ob nicht auch noch später
durchziehende Vögel - vielleicht bei innerartlichen Interaktionen auf günstigen Rast-
beziehungsweise Nahrungsplätzen - gelegentlich schnurren können. Der verhörte
„kju"-Ruf (Kontaktlaut) dürfte ebenso wie der Gesang als ein Hinweis auf die
Anwesenheit mindestens eines weiteren Vogels zu deuten sein (vgl. L e h t o n e n ,
1951).
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